
Bebauungsplan Nr. 1 „Gewerbegebiet Gröbers“, 19. Änderung 

Februar 2023 

 

Bauweise (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB) 

Für die Teilgebiete GE 9 und GE 10 wird eine abweichende Bauweise festgesetzt. Zulässig 

sind Gebäude mit einer Länge von mehr als 50 m. Ansonsten gilt die offene Bauweise. 

 

Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur und 

Landschaft (§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB) 

Maßnahme 1: Zum Schutz der Feldlerche ist ein Beseitigen der Vegetationsschicht nur in der 
Zeit vom 01. Oktober bis zum 28. Februar zulässig. 

 Ist die Einhaltung dieses Zeitraums nicht möglich, ist spätestens ab Anfang 
März durch geeignete Maßnahmen (z.B. regelmäßige Mahd oder Umbruch 
der Fläche) sicherzustellen, dass die Fläche bis zum eigentlichen Baubeginn 
durchgehend weitestgehend vegetationsfrei bleibt bzw. die Aufwuchshöhe 
nicht mehr als 5 cm beträgt. 

Maßnahme 2: Zum Schutz der Feldlerche sind auf einer Ackerfläche mit einer Gesamtgröße 
von 4 Hektar Lerchenfenster wie folgt anzulegen: 

• 4 Lerchenfenster pro Hektar mit einer Größe von 20 m² bei Anbau von 

Wintergetreide oder 40 m² bei Anbau von Raps und Mais 

• Maßnahme ist jährlich über einen Zeitraum von 25 Jahren umzusetzen 

• Kontrolle der Funktionsfähigkeit über einen Zeitraum von 5 Jahren mit 

jährlich 4 Begehungen (April und Mai), einschließlich Dokumentation 

und Übergabe der Kontrollen an die zuständige Naturschutzbehörde 

Maßnahme 3: Zur Vermeidung des Eintretens artenschutzrechtlicher Verbotstatbestände ist 
eine ökologische Baubegleitung insbesondere für folgende Schwerpunkte 
einzubinden: 

• Begleitung der Vorbereitung und Durchführung der Baumaßnahmen 

• Kontrolle der Umsetzung der Artenschutz- und 

Umweltschutzmaßnahmen  

 

 



Bebauungsplan Nr. 1 „Gewerbepark Gröbers“ 

vereinfachte Änderung, Satzungsfassung, Juni 2015  

 

Änderung Text Teil B 

 

Sondergebiet Friedhofsanlage  

Das Teilgebiet wird gemäß § 11 Abs. 2 BauVNO als Sonstiges Sondergebiet mit der 
Zweckbestimmung Friedhofsanlage festgesetzt. 

Zulässig sind bauliche Anlagen, die der Feuerbestattung dienen (wie Einäscherungsanlagen, 
Feierhalle, Trauerräume, Friedhofsverwaltung, Grabanlagen, Betriebsgebäude etc. und 
sonstige Nebenanlagen) sowie zwei Betriebswohnungen. 

 

Innerhalb des Sondergebietes mit der Zweckbestimmung Friedhofsanlage sind die Flächen 
außerhalb der zulässigen Grundfläche als strukturierte Friedhofsanlage zu entwickeln. 

 

Die planungsrechtliche Festsetzung aus dem Jahr 2005 für die Grünfläche mit der 
Zweckbestimmung Friedhof wird gestrichen. 

 



TEFE Satzung.doc  10. Juli 2011 

Bebauungsplan Nr. 1 „Gewerbepark Gröbers“ 

vereinfachte Änderung 2010/2011, 2. Entwurf  

 

Ergänzung Text Teil B 

Planungsrechtliche Festsetzungen 

 

Innerhalb des gesamten Geltungsbereiches sind auf der Grundlage des § 1 Abs. 4 und 5 
BauNVO – Biomasse- und Freiflächenphotovoltaikanlagen - nicht zulässig. 
 

Artenschutz 

Vor Beginn von Bauarbeiten ist eine Befreiung von den Verbotstatbeständen gemäß 

§ 44 BNatSchG bei der zuständigen Naturschutzbehörde zu beantragen. Dazu ist außerdem 

rechtzeitig vor Baubeginn das Baugebiet auf ein Vorkommen von Feldhamstern durch ein 

anerkanntes Büro zu prüfen und anschließend bis zum Baubeginn als Schwarzbrache zu 

belassen. Bei Nachweis von Feldhamsterbauten sind eventuell betroffene Tiere fachgerecht 

umzusiedeln. Die Umsiedlung ist nur nach Ende der Winterruhe oder nach Beendigung der 

Reproduktions- und Aufzuchtphase (Ende April / Anfang Mai oder Ende August / Anfang 

September) zulässig. 

Weiterhin ist als Kompensation für die Inanspruchnahme der Bauflächen auf der 

Ausgleichsfläche eine feldhamsterfreundliche Bewirtschaftung gemäß artenschutzrechtlicher 

Prüfung (Anlage 1) vorzunehmen. 

 

Gehölzrodungen zur Baufeldberäumung innerhalb des Plangebietes sind ausschließlich 

außerhalb der Brut- und Aufzuchtzeit von Vögeln (nur von Anfang Oktober bis Ende Februar) 

zulässig. 

 

Hinweise 

Das Planungsgebiet liegt teilweise im Bauschutzbereich des Verkehrsflughafens 

Leipzig/Halle im An- und Abflugsektor gemäß § 12 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2. a) Luftverkehrsgesetz 

(LuftVG) der Start- und Landebahn Nord sowie im Schutzbereich von Flugsicherungs-

einrichtungen nach § 18a LuftVG.  
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Gemeinde Gräbers, Saalkreis

Bebauungsvorschriften zum Bebauungsplan

Industriegebiet l der Gemeinde Gräbers

1.00 Rechtsgrundlagen

1.01 BauGB -Baugesetzbuch- in der Fassung vom 08. Dez. 86 (BGB1.I, S.2253)

BauNVO -Baunutzungsverordnung- in der Fassung der Bekanntmachung vom
23. Jan. 90 (BGB1.I, S.132)

Planz V 81 -Planzeichenverordnung 1981- vom 30. Juli 1981 (BGB1.1, S 833)

Bauordnung Sachsen-Anhalt

Einführungserlaß zum Baugesetzbuch

n•

I

2.00 Planungsrechtliche Festsetzungen

2.01 Art und Maß der baulichen Nutzung BauGB § 9 (l) l

2.02 Gewerbegebiet gem. §8 BauNVO

2.03 Industriegebiet gem. §9 BauNVO

2.04 Sonstiges Sondergebiet gem. § 11 BauNVO

2.05 Das Maß der baulichen Nutzung ist als Planeintrag in Füllschablonen fest-
gesetzt.

c.
2.06 Betriebe der Abstandsklassen I bis IV sind unzulässig mit Ausnahme der

lfd.Nr. 10, 14, 15, 16, 22, 24, 28, 29 und 32;

Betriebe der Abstandsklasse V sind unzulässig mit Ausnahme der lfd.Nr.
38, 40, 47, 50, 51, 52, 67 und 69;

Betriebe der Abstandsklasse VI sind unzulässig mit Ausnahme der lfd.Nr.
79, 80, 81, 82, 113, 117, 122, 123, 128, 129, 131, 132 und 133;

Betriebe der Abstandsklassen VII und VIII sind zulässig;

(siehe anliegende Abstandsliste)

2.07 Bauweise, die überbaubaren und die nicht überbaubaren Grundstücksflächen,

sowie die Stellung der baulichen Anlagen -BauGB § 9 (l) 2-
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3.00 Stellplätze und Garagen

Stellplätze und Garagen sind auf nicht überbaubaren Grundstücksflächen
zulässig;

4.00 Verkehrsflächen -BauGB § (l) 11-

4.01 die innere Erschließung der Grundstücke sind nach Möglichkeit nicht zu
versiegeln; Flächen für den ruhenden Verkehr sind wasserdurchlässig her-
zustellen;

5.00 Leitungsrechte und Versorgungsleitungen -BauGB § 9 (l) 13,21-

5.01 bei Netzerweiterungen -Gas, Wasser, Abwasser, Strom- sind auf den Einzel-
parzellen Leitungsrechte zu Gunsten der Gemeinde Gräbers zu dulden.

5.02 Hausanschlüsse und Straßenbeleuchtung über unterirdisches Kabelnetz;

6.00 Pflanzgebot

6.01 die nicht überbauten Grundstücksflächen sind -unter Beachtung von Sicht-
dreiecken- mit heimischen Sträuchern, Hecken und Bäumen zu bepflanzen;
pro 1000 m2 Grundstücksfläche ist ein hochstämmiger Baum als Mindest-
menge festgesetzt;

I)

7.00 Bauordnungsrechtliche Gestaltungsvorschrift -BauGB § 9 (2)

7.01 Dachform

7.02 es sind alle Dacharten zulässig; bei geneigten Dächern untergeordneter
Wohnbauten sind Gaupen und Dacheinschnitte mit'max. 1/3 der zugehörigen
Trauflänge zulässig; Fenster in der Dachebene sind ohne Einschränkung
möglich;

8.00 Gebäudehöhen

8.01 die max. Gebäudehöhe für Industriegebäude ist 25
schließungsstraße (Achse);

m über zugehöriger Er-

9.00 Einfriedungen

maßgebend ist das Nachbarrechtsgesetz; tote Einfriedungen, wie Industrie-
räume sind zu bepflanzen.

- 3 -
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10.00 Abfallbeseitigung und wassergefährdende Stoffe

10.01 Auffüllungen zum Zwecke der Erschließung und Durchführung von Baumaßnahmen
dürfen nur mit unbelastetem Erd- und Kiesmaterial vorgenommen werden;

Bauschutt kann nach Prüfung im Einzelfall zugelassen werden;

Müll ist auf zugelassenen Deponien zu beseitigen, Chemikalienreste als
Sondermüll gegen Nachweis;

Mit den Bauanträgen ist die Abwasserqualität zu benennen;

<^

11.00 Immissionsrichtwerte

Die Richtlinien VDi 2058 BI. l (9/85) sind zu beachten;

12.00 Bauvorlagen

die Gemeinde Gräbers kann die Ergänzung der Bauvorlagen durch Massenmodelle
M 1/500 verlangen;

13.00 Ordnungswidrigkeiten

Ordnungswidrigkeiten können mit einer Geldbuße bis zu DM 100.000,- geahndet
werden.

Gräbers, den
ü3.o?.^

t
L

Lk'.

..^^
fyM

(Der Bürgermeister^

!
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AbsiancJsiiste 1982 (Abstandserlaß (NW)

Abstand^- AbsUr.d Ud.
lcla^se in m Nr.

Betriebsart

I

II

Ill

IV

v

l 500 l Kokereien

2 , Betriebe zur els!<trothermi5chen Herstellung von Chrcm, Manga-n, Karoiden, Ko-
rund u.a. sowie von Ferrolegierungen

3 ElrdälrEU'l'inerien mit chemischer Weiter/erarbeitun?

4 Fabriken der chemischen Indu5trie mi'tmehr ils 10 Produküon^anlagen

S Anlagen zur Herstellung van Viskosekun^Üasera

l 200 . S Kochafenwerke

7 SLahIwerke (ausgenommen SLahIwerke mit Lichtbogenöfen unter SO t Gesamt-
absüchgewicht) (*)

Eroölra-üinerien ohne chemische Weiter/erarbeitur.g

l. 000 fl . Eruinteranlagen

10 Fabriken zur Hersiallung von BetorJorra-steinen und BetonJ'ertipeilen im Freien

11 AiiJagen zur Kohlevergasung

12 Blei-, Zink- und Kupfererzhüttea

13 A-lurrüniumhütten

It Anlagan zur Herstallung von Eisaa- und SLahIkons'^-LLktionen im Freien (*)
15 AnJagen zur Herstellung von SLihlb^hillLern im Freien (*)
18 A-nlagen zum Bau von SchLUskorpem ^us MeuII im Freien (*)

17 Fabriken der chemischen Industrie mit höchstens 10 Produküonsanlagen

13 Anlagen zur Hersullung von Schwe.'etkohlensLoH

19 ' Tierköi-perverA'eriungsaniagen.AiiJagea zur Verarbeitung von üenschen Abfäl-
len

800 20 Ma-ssenüerhaJtung, soweit genehmigungspnichus nach BImSchG, aber mehr als
100000 Stück Mascgeflügel uncUoder Legehennen odar 2000 Schweine

21 Z-cmearfabriken

22 A-nlagen zur Aufbereitung und zum Brennen von KAik^tein

'' 23 SchJackanauibereitungsa-rd^gea

2< Kraftwerke (Kohls, öl. Gas) ab 2 TJ/h (u. 210 MVTj (•}
23 SLüiJwerke mit Lichtbogenäfen unt.er 50 t Gesa-mtabmchgewicht
23 SLuUgieQereien

27 Meu.llurr.schmelzwerke (AItmeLsilIaafbereitung)

28 Automobil- und MotarrarUabriken sov.-ie Fabriken zur Herstellung von Verbren-
nungsmotoren

29 Anlagen zur Teep/erwertung

30 Ruflfabriken

• 31 Anlagen zur Hers^eU'-ing von MineraJdiinger

32 SperrhoLz- 5owie Span- und Holz-f&serplatLenwerke
33 Rübenzuckeriabriken

3-4 Müllverbrennungsa-alagen für Ha.u.sm'iU urLd haasmüllilh-nllcha Abfälle über S
Vh Durchs a Lz

500 35 Muaentierhaltung, soweit genehmi^r.gspnichtig nach BFmSchG, abar weniger
il« 100000 Shick Ma^tgsflügel undYoder Lagehan.'-.ea oder 2000 Schwcica

3fi Er^auA^raitungsanlagen

37 Schottanverke

33 Anligen zur Her^tallung von Fertigbc'-oa und Mortal
33 Anlasen zum Kalzinieren, Rosten. Schmelzen oder Sintern mineraJischer Staue

ainttthliaßlich Mineral- und GlflAfa-MrhirsüiUung
40 KraAwerke (Kohle.öl.Ga-s) unter2TJ/h(ca.210 ">W)(*)
•II Uaupa^iawerke il: Freiluftanlagen ü'oer'110 ScV Unterspannung (*)

<2 WirTawalzv/erke und Roh^-werka eüisc^lieillicä RchrbagenIierrtaUung (*)

Il

I

c^
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^und5- Absund
lcliuse

in m

Ud.
Nr.

Beu-iebsart

I

»

h

43 Schmiede- und Ha-mmepA'erke (*)
+4 KaJtwaLzwerke (")
43 Eisen- und TBmpergieQereien über 3 t Schmelzleisfjng
48 . .,' WaLz-und Hammerwerke .'ur LeichtmetaJle (•)
47 Anlagen zur Herstellung von Eisen- und SlahLko&st-aküonen m geschlossenen

Hallen (•)
48 Ajilsgea zur Herstellung von Schienenlahrzeugea
49 Anlagen zur Hsrsullung und Vonarüyung von Damp&esseln und Rohrleitungen
50 Anlagen zur Herstellung von-Stahlbehältern in geschlossenen Hauen (*)
51 Anlagen zur Herstellung von Bremsbelägen
52 Anlagen zur Herstellung von Kohleeleku-oden
53 DrahÜackiyrtabriken
S4 Einzeibetriübe der chemischtin Grundstot'findustrie
55 Anlagen zur Herstellung von F'arästoi'fen (organische Farbmittel uiia Pigments)
56 Anlagen.der pharmazeuuschen Crundindustrie
57 A-nlagen rur KunststcLfherscellung

. SB Anlagen zur Herstellung von Kunsutoüteilen aus Phenolharzen
59 Anlagen zur Herstellung von Kunstleder und Kuruuutfbelägen
80 Anlagen zum &e5chichten und Tränken mit KujuutoHea unter Verwendung von

Phenolharzon

81 Anlagen zur Herstellung von cachni.sctien ölen und Fetten
82 Glashütten init maschineller Clashiirstellung
d3 Holzimprä><nieranlayen \incer Verwendung von Teerölen
84 Papienabnkun (ohne Zeiiulosdhärstellunii) mit Holzschtiü
65 GroüschIacliLhuLLser und 3chlacnthö£e
88 otmuhlaa mit Raffination
37 Aufb«reituiif<sanla§en ;ür bicuminöse StrajienbausuÜB
38 SchrotthaniJetsbecriebe .~.it K-iöelabbrennäfen und Failwerken sowie Auuver-

wertungsbuU'ieae mit Versc.l-.rocrur'.g,ur.d Shredderanlagen
89 Autokinos (')
70 Becrisbshöfii (ur Straßenbahnen (,'}
71 Deponien

300 72 Intemivüertialtung, sowyit nicht ^enehmigungsptlichtig nach B[m3&hG, aber
mehr als 3JUÜ Stück MdStsai'ügäi und/oder Läg&hennen oder 300 Schweins

73 Slainbrüchii.Ton- und Lähm^rubiin
74 Anlagen :uin VIaAien jcer 31^he:i von Ten. Schiei.ar und Psrlit
75 SteuunaJilwdrke.-yä^ereie.';. -schle^ereien,-patlerere^en
78 Cawinnun^ und ALubereitung von Sand. Bims und Kies (ohne Fluflkiesgewin-
aungj

77 Anlagen -:uru Mahlen von Zä.-nent und zementähnlichen Bindeaittflla sowie von
Sc-ilacken

78 Anlagen zur Herstelluni?yon Ziagelei- und anderen grobkeraiTÜschen Erzeugnia-sen, von Gn.'b5teinzsug ''<ir Gewerbe und Landwirtschaft sowie von feuer- und
säursfeaten Kdramiker^augr.issen

79 Anlagen ;ur Herstellung von Sätoni'onnsteinen und Beur^ertigrteilea in ge-
scüiossenen Hallen (')

80 AnJs«ea zur Hdrsiellu^g van Tarrazzowaren (*)
31 Anlagen tur Herstelluns von KAlIo&ad- und Gubetor^steinea
82 Aalagan mr Haratellung von 3im5baustainen, -isolier- uad'-leichtbauplattea
33 Anlagen zur Herstellung von A5be3t=emiint und Asbe^twirea
34 Feroheükrajtwerka Ab 800 GJ/h (•)
85 Gaserzeu^uä<3EuUagen
88 Giuvgrdic-hütrstaüanen ffir FiraiBitungen (••)
87 SlriinfcEUil- '-^nd PIäramanJagea
S3 Prcüwark« \'}

[i
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Abatxnds-
Uasso

Abitand
In m

LTd.
Nr.

Betriebsart

ir.

•

89
M

31

S2

S3

M

S5
SB

ST
98

83

100

101
102

103
10-t

10S
103

107
t03

109

110
Ill

112

113

114
115
us

117
113
119
120

121
122-

123
124
125

I2B
12T

128
123

130
131

132
133

134
133

Stab- und Präzisionsrohntiehersien, DraAtziehereien (*)Anlagen =ur Kerstsiliin^ von Solzeii, Nägeln. Nieten. S<Araub<n, Kugeln oderälmllchsn metallischen NormteilBn durch Druckuniformen auf Automattn (*)
Eisen- und Temper?ie0<reien bis 3 t SchmeLzIeistung
Metailhaibzeug-werke, Metalldrahtziehereien (ohne LeichtenetaJI'e] (*)
Metallgießereien
Schw^rmcLschinenbau
Anlagen zur Herslellung von Akkuinulatoren imd Batterien
Verzinkungsaniagen
Emallliera-nlagon
Anlagen zur Allöiregeneriepjiig
Anlagen zur Herstellung von anorganischen Pigmenten
Anlagen der pr.armazeutlschen Indurtrie auf rein pflanzlicher Basis
KunststorI-Schäumungsanlagea
Anlagen rur Herstellung van Gelatine
LacUabrikenFabriken zur Herstellung van Seiles und 'Wtischmitteln, Industrie- und sonstigen
Reirugyngsmittein
Anlagen rjm Trärusen und Beschichten mit BitumenAnjagen rum Beschicätan und Träfl-ken imt Kuuytotoffen ohne Verwendung von
PhenolhiL.-ien (keine Xucststoffbeläge)
Aniagen r-ir HersteUujig van Giir-miwarcnr'abriken zur Kersteilung voa Re'-fen (einschließlich RiindemeuenirLg) und Gu-m-
n-u-Cörderbänriern
Porzellan.- und F-'.nkeramik'vcrxg
Säge-, Furnier- und Schälwerka
Hoizimprä^n'eranlagen unter Ver-^endung von SalzenAnjagen zur Ker^tallunsvon 3aue!en:enten und in Serien gei'etti^ten Hoizbau-
tea
Fabriken rur Hcratellung von Poistargestellen
HoLzmehLfabriken
Fabriken sum Furnieren. Scachic.hten und Lackieren von Holz
?apieriabnken fohne Z^lIuiosehersteUungj ohne Kolzschliff
Wellpappe'u'abnken (*)
RdtsKcr.sdr-ckgrsienLrderfabrikan
Anlagen :'-r Ttf.-cslveredelun? (z.3. Sleichereiea. Färbereien, AppreturaRTtAlten),••^nlagon :•„.- -^rsu^ung '/on Schicht- und Ka^chiersioyen, StoffdrucxEreien
StÄrkefabrikanFabriken ;'jr Herstellung -/on Pici.'nes frites und KartoifaIchips'.AnIagsn rum
Hasten '.'on Nüssen
Schakoladen/abriken mit Kdkaoräytereien
.Anlagen zur Troc.kanmilcher^eusur.g
K^Ieerisdabrihan
Hefefabrikea .
Bnuersien und Bnnnereien
Gätränkesbrüllaniasen (•)
Zeitungsspä'iiäonsn (*)Betriebe zum 'Jmschlag yröücrsr Gdtermengcn und SchrottplitzeAutobusunte'-iehmen, GütarfcraAwagenbetriebe, Autohöfe sowie B<triebsh3fä
der Müllabfuhr '^nd der Autobu3Wrkehr3b<trieb< (')
SpotüÜonscwt-ietx cnit Reinigunt TOQ FaJ'irzcugb^hält.eroSprdläonsb^c-ieb« mit eigenem Lager. MSb<lspediÜonen und -traiu?ortbctrieb<;,
Lagereien (')
Kl Ar anlagenMiUlumIadestaüonea

,11

I

a
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nd3- Abstand
in m

200

I VIII 100

•

^.d- ' Betriebsart
138 Ajilagen zur Herstellung von Gipserzeugnissen Kr Bauzwecke
137 M&schinenfabriken und Härtereien
138 Anlagen rum Bau von KraItfahrzeugkaTosserien und -anhängera
139 AutomaÜAche AutowaschstT&flen (*)
140 Anlagen rur Herstellung von Kabeln unter Verwendung van Bltaimen
141 Anlagen rur Herstellung von Schlössern und Beschlägen (ohne GIeß«nien)
142 Anlagen rur Herstellung von Schlei'mitzeln und -achelben
143 Anlagen ^ir Herstellung von Möbeln. Kisten und P&letten aua Holz und sonsti-

gen Hotrwaren außer Polstergestellen. ur.d PolTtermöbeln
144 Mühlen
145 Futtermittelfabriken
148 Broriabriken und Fabriken rur Herstellung von Dauerbackwaren
147 FleischwarerLfabriken
148 Räuchereien
149 Geflugelschlachtereien
150 Milchverwertuni^saniagen ohne Trockenmilcherzeugung
151 Margarine-und Kunstspeisefettfabriken
152 Fabriken für Konserven und Gefrierkost
153 Speiseyrürzefabriken
IM Großkühüiäuser
155 Mälzereien
153 Zimmereien (*)
157 Anlagen rur Kraftfahrzeui?über^achuni5 (')
138 Anlagen zum Bootsbau
159 Xra^i.fahrzeug-Repararur^/erkstätl.en
180 Belriebe des Fernseh-, P.uncLfunk-.Telefonie-, Teiesraphie- und EIektrogeräte-baus sowie der sonstigen elektronischen und Eeinmechani5chen Indurtrie
1BI Anlagen ^jr Herstellung von Kabeln unter Verwendung von Kuniütoff
1.62 . Anlagen zur Herstellung von Schneidwaren und Bestecken sowie Werkzeugen

(ohne Hammerwerke)
183 Schlossereien. Drehereien, SchweiOereien. Schleifereien in geschlossenen Hallen
164 Anlagen zur KorLfektionierung von pharmazeutischen Erzeugnissen
185 Anlagen rum Mischen und Abfüllen von Seifen. Wasch- und Reini^ungsmitte'.n
188 Anlagen der Faröwarsnindu5trie
1B7 A-nJagsn zur Kerstsllung '/on Kur.ststoffteiien ohne Verwendung von Phenolhar-

zen

168 Anlag°n r.ur Flunderneuerung von Helfen
189 TischJereien und Schreinereien
170 Anlagen zur Kerstel'.ung von Bürstanwaren
171 Tapetenfabriken
172 Druckereien ohne Rotatlonsdrjck
173 Fabriken zur Herstellung von Lederwann, Koffern und Tuchen, Hudschuhma-

chereien und SchaUabriken
174 Anlagen zur Herstellung von Reiflspinnstotfen. Indurtriewatte und Psjtzwolle
175 Spinnereien und Webereien
178 Kleideriabriken und Anlagen rur Herrtellung von Textilien
177 Betriebe zur .Herstellung von Fertiggerichten
178 Anlagen zur Herstellung von E^sig und Sen^
173 Bauhöfe
ISO Autolackierereien
181 c--GroOwäschereien und gro0< chemischa Rffinigungsanlagen
182 Tdxiuntcrnchmen mit eigener Fahr:euy>vartung

f
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